


Studierendenvorschlagsbudget 2020 (SVB) – Vergabebericht 

(Vergabezeitraum 01.01.2020 – 31.12.2020) 

 

 

Hintergrund: 

Im Januar 2015 haben das Land und die Hochschulen des Landes Baden-Württemberg mit dem 

Hochschulfinanzierungsvertrag Baden-Württemberg 2015-2020 „Perspektive 2020“ (HoFV) die 

Leitlinien für die Finanzierung der Landeshochschulen in den kommenden Jahren vereinbart. Teil 

dieser Vereinbarung ist, dass die bisherigen Qualitätssicherungsmittel (QSM) weitgehend in 

Grundfinanzierungsmittel für Hochschulen umgewidmet werden. Hierdurch soll den Hochschulen 

ermöglicht werden, langfristige und nachhaltige Strukturen zu schaffen sowie mehr Flexibilität und 

größere Planungssicherheit zu erreichen. Während der Laufzeit des HoFV erhalten die Hochschulen 

wie bisher pro Studierender und Studierendem in einem grundständigen Studiengang oder in 

einem konsekutiven Masterstudiengang 280 Euro pro Semester. Die QSM sind in die regulären 

Haushaltsmittel der Hochschulen übergegangen. Ein Anteil von 11,764 % der auf die einzelnen 

Hochschulen entfallenden QSM wird auf Vorschlag der Studierenden zweckgebunden zur Sicherung 

der Qualität von Lehre und Studium eingesetzt. Das Vorschlagsrecht zur Verwendung dieser Mittel 

liegt bei der Verfassten Studierendenschaft der jeweiligen Hochschule (§ 1 Abs. 1 HoFV-

Begleitgesetz; sowie Nr. 1.2 VwV QSM – studentisches Vorschlagsrecht). 

Vergaberahmen: 

Die Verfasste Studierendenschaft hat beschlossen, dass die Vergabe der Gesamtmittel zum einen 

durch einen zentralen Projektwettbewerb (meistens in Höhe von rd. 400.000 Euro) und zum 

anderen durch eine Verteilung auf die Fachbereiche (rd. 1,1 Millionen Euro) erfolgen soll. Der 

Projektwettbewerb wird jährlich durch das SVB-Gremium ausgeschrieben. Die Zuordnung zu den 

Fachbereichen wird anhand der Studierenden-Vollzeitäquivalente (VZÄ) vorgenommen und auf 

deren Vorschlag hin vergeben.  

Im Rahmen des Projektzeitraums wird das Budget i.d.R. nicht von allen Projekten und 

Fachbereichen komplett verausgabt. Aus diesem Grund wird das zugewiesene Budget (Plan-

Ausgaben) Ende März des folgenden Jahres von der zentralen Universitätsverwaltung an die Ist-

Ausgaben angepasst. Nicht verausgabte Mittel (Differenz zwischen Plan- und Ist-Ausgaben) werden 

Eingezogen und stehen im Rahmen der Restmittelvergabe zur Verfügung. 

Die Restmittelvergabe erfolgt durch die Verfasste Studierendenschaft und wird in einem erneuten 

Vergabeverfahren den zentralen Betriebseinheiten zur Verfügung gestellt. Die Verausgabung dieser 

Mittel erfolgt, entsprechend der VwV QSM – studentisches Vorschlagsrecht, bis zum 30. April des 

Folgejahres.  

  



Vergabe 2020: 

Der zentrale Projektwettbewerb für das SVB 2020 wurde bis zum 30. Juni 2019 ausgeschrieben. 

Einzelheiten der jeweils aktuellen Ausschreibung sind auf der Homepage des Studierendenrates 

einsehbar1. In dieser sind die Kriterien, auf deren Basis zu fördernde Anträge ausgewählt werden, 

aufgeführt. Im zentralen Projektwettbewerb wurden Projekte in Höhe von 385.865,29 € vergeben 

(Anhang 1). Der Vorschlag für die dezentrale, fachbereichsbezogene Vergabe umfasst Maßnahmen 

im Umfang von 1.085.647,04 (Anhang 2). Insgesamt wurden 2020 Mittel i.H.v. 1.471.512,33 € 

vergeben.  

Das Rektorat hat in seiner Sitzung am 09.10.2019 auf Basis der Vorschläge der Verfassten 

Studierendenschaft die Vergabe der zentralen SVB-Mittel 2020 beschlossen und in seiner Sitzung 

vom 11.12.2019 die Vorschläge für die dezentrale SVB-Mittelvergabe gebilligt.  

Innerhalb der Projektlaufzeit wurden - zentral und dezentral - Mittel in Höhe von 1.312.544 € 

verausgabt. Die Differenz zum bewilligten Gesamtbudget in Höhe von 158.968 € wurde im Rahmen 

der Restmittelvergabe den zentralen Betriebseinheiten zugewiesen (Anhang 3). 

  

                                                           
1 https://www.stura.uni-freiburg.de/svb 

https://www.stura.uni-freiburg.de/svb


Anhang 1: Antragsüberblick zentraler Projektwettbewerb 2020 

 

Projekttitel Antragssumme 

Quellen als Tor zur Vergangenheit  4.014,20 €  

Ausarbeitung von Lehr-und prüfungsrelevantem Material durch Studierende 
der Kunstgeschichte  

7.628,39 €  

Robotische Systeme 2.0 -Ein interdisziplinäres Lehrangebot für Studierende 
nicht-technischer Fächer  

3.500,00 €  

Implementierung Tutoratsreform  3.622,26 €  

Science Core Practices im Lehramt-Bachelor  3.635,40 €  

Seminar und Exkursion zur Belarusistik "Blindfleck Belarus" und 
Theaterseminar " Čechovs vierte Schwester"  

1.300,00 €  

Running Mates  26.115,73 €  

Schlüsselkompetenzen in einer digitalen Welt: Kritische Standortbestimmung 
und Entwicklung eines übergreifenden Angebots im BOK-Bereich –für 
Studierende und Lehrbeauftragte  

37.027,34 €  

Berufsorientierte Kompetenzen für Studierende im Bereich der digitalen 
Numismatik  

31.156,50 €  

Digitalisierung der Lehre im Fachbereich Kieferorthopädie  50.103,00 €  

Einrichtung von zwei Scanarbeitsplätzen mit hochwertigen Flachbettscannern 
in der Bildstelle des Kunstgeschichtlichen Instituts  

9.800,00 €  

Jurcoach - Junge Küche  26.283,06 €  

(Welt-)Beziehungen herrschaftsfreileben2.0  7.890,08 €  

Diversität & kulturelle Bildung. Lehrer*innenbildung zwischen Hörsaal, 
Sporthalle, Schule und Theater  

18.421,50 €  

Psychologie 3.0 - Eine innovative und kompetenzorientierte Ergänzung des 
Bachelorstudiums  

117.626,29 €  

Technische Ausstattung Medienzentrum  11.149,00 €  

Lernort Arboretum  26.592,54 €  

Summe 385.865,29 € 

 

  



Anhang 2: Antragsüberblick dezentrales SVB 2020 

 

Fachbereich 
 

Zugewiesene 
Mittel  

1) Theologie  14.483,00 €  
2) Jura  111.293,35 €  
3) EZW (Erziehungswissenschaft)  15.678,00 € 
4) Psychologie  29.686,00 €  
5) Sport  24.039,00 €  
6) Wirtschaftswissenschaften  92.885,00 €  
7) Medizin  139.145,00 €  
8) Molekulare Medizin  7.425,00 €  
9) Zahnmedizin  19.044,00 €  
10) Germanistik (Germanistik und Medienkulturwissenschaft)  39.274,04 €  
11) Anglistik  30.338,00 €  
12) Romanistik  27.514,00 €  
13) Altphilologie  4.710,00 €  
14) Skandinavistik  4.710,00 €  
15) Slavistik  4.276,00 €  
16) Archäologie und Altertumswissenschaften  6.991,00 €  
17) Kulturanthropologie (vormals Europäische Ethnologie)  8.511,00 €  
18) Ethno-Musik (Ethnologie, Musikwissenschaften)  8.945,00 €  
19) Geschichte  32.292,00 €  
20) SIJ (Sinologie, Islamwissenschaft und Judaistik)  9.054,00 €  
21) Kunstgeschichte  8.620,00 €  
22) Politik  24.474,00 €  
23) Philosophie  15.135,00 €  
24) LAS (Liberal Arts and Sciences)  15.787,00 €  
25) AGeSoz (Interdisziplinäre Anthropologie, Gender Studies, Soziologie)  15.244,00 €  
26) Mathematik  38.106,00 €  
27) Physik  28.600,00 €  
28) Chemie  44.780,00 €  
29) Pharmazie  30.338,00 €  
30) Biologie  50.861,00 €  
31) Geographie  17.090,00 €  
32) Geologie  11.769,00 €  
33) FHU (Forst-Hydro-Umwelt)  68.887,00 €  
34) TF (Technische Fakultät)  85.393,00 €  
Summe  1.085.647,04 €  

 

 

  



Anhang 3: Zuweisungsvorschlag Restmittel SVB 2020 

 

Die Differenz zwischen den im November 2019 veranschlagten Mitteln und den tatsächlich 

verausgabten Mitteln wurde mit folgendem Vergabevorschlag veranschlagt:  

0. Projektphase „Studium Oecologicum“, 61.000 Euro (Stufe 1)  

- 1. Zentrum für Schlüsselqualifikationen  

- 1.1 Maßnahme „Lehraufträge“, 18.000 Euro (Stufe 1)  

- 1.2 Maßnahme „Mitarbeiter Studium Oecologicum“, zwei  

Monate, 5.700 Euro (Stufe 1)  

- 2. Rechenzentrum:  

- 2.1 Maßnahme „Virtual Device Access-Lizenzen“ für 138 Rechner für  

drei Jahre, 23.460 Euro (Stufe 2)  

- 2.2 Maßnahme „Weiterentwicklung Big Blue Button“, 10.000 Euro (Stufe 2)  

- 2.3 Maßnahme „Erhöhung MAXQDA-Lizenzen“ um 10 Stück für ein  

Jahr, 1.517 Euro (Stufe 2)  

- 3. Universitätsbibliothek  

- E-Book-Pakete, insgesamt bis zu 200.700 Euro, je nach Höhe der noch  

verfügbaren Restmittel (Stufe 2). 

 

 


